
Tag 3 -  24.08.2025 

Am Sonntag besichtigten wir nach dem Frühstück das Gelände des KZ Auschwitz II, Birkenau. 

Dort wurden wir bei schönstem Sonnenschein und erfrischendem Wind, welches beides sehr 

unwirklich auf uns wirkte, zunächst über das Lagergelände geführt. Uns wurde dabei allen die 

schiere Größe der Anlage deutlich und auch, mit wie wenig Platz die Häftlinge in den Baracken 

leben mussten. Einige von diesen sind noch erhalten und konnten von innen besichtigen werden, 

was ein mulmiges Gefühl in uns auslöste – wir standen an exakt DEM Ort, an dem solche 

Verbrechen an Menschen begangen wurden. Einen bleibenden Gänsehaut-Eindruck 

hinterließen ebenso die zerstörten Gaskammern und Krematorien bei uns.   

 

 

Nach der Begehung des Lagers, wurden wir anschließend durch ebendieses Gebäude geführt, 

indem die Häftlinge ihre Kleidung und Besitztümer abgeben mussten und somit ihrer Identität 

beraubt wurden. Wir besichtigten eine Ausstellung, die verschiedenste Photographien von 

Personen und Familien zeigten, welche die Deportierten während des Transports und während 

der Ankunft im Lager bei sich trugen. Abschließend gingen wir noch ins Frauenlager, in 

welchem auch die Kinder, welche nicht sofort nach der Ankunft in den Gaskammern ermordet 

wurden, gelebt haben, was uns alle emotional mitgenommen hat.  

 

 

Nach einem stärkenden Mittagessen und einer kurzen Pause, um diese neuen Eindrücke zu 

verarbeiten, nahmen wir wieder an einem Workshop der Gedenkstätte teil, diesmal zum Thema 

„Trauma – Life of Former Prisoners After The war“, welcher also einen Einblick in die 



Traumabewältigung der Überlebenden offerierte. Dieser hat uns ebenfalls geholfen, das 

Gesehene einzuordnen.  

Zurück in unserer Unterkunft im Dialogzentrum trafen wir uns die abschließende 

Reflektionsrunde, bei der wir gemeinsam den Tag besprachen. Wie auch schon die letzten Tage 

und bei den Führungen, konnten wir sehr auf die gegenseitige Unterstützung, besonders von 

Seiten der Lehrer, vertrauen. Der Tag klang aus mit gemeinsamen Aktivitäten wie Hit-Star, 

Volleyball, Klavier- und Schachspielen. 

 



 


